
Brauereien: 
 

Los 0200                                 Ausruf: 40 € 
2 Originaldruckvorlagen für GILDEN 
bzw. GILDEN KÖLSCH 
Formate: 50x40. (E017) 

 
 

Los 0201                                 Ausruf: 25 € 
Gilden-Kölsch – Braukunst nach 
Coelner Tradition, 3 verschiedene, ca. 
1980 
Auf Karton geklebt. Format: 21x29,5/28,5x41,5. 
(E017) 

 
 

Los 0202                                 Ausruf: 18 € 
Gilden-Kölsch / Garmisch-Parten-
kirchen: Werbung für den Hüttenzauber 
in der Partnachklamm 
Drei Vorschläge der Druckerei mit 
entspechenden Zustimmungsstempeln. 
Originalumschlag. Formate: 30x41. (E017) 

 
 

Los 0203                                 Ausruf: 12 € 
Skatspiel – Brauerei Lutz, 
Kreuzwertheim 
In Kunststoffschuber. (E017) 

 
 

 
 

Los 0204                                 Ausruf: 12 € 
Skatspiel – Germania Bier, 
Hersel/Wissen 
In Kunststoffbox. (E017) 

 
 

Los 0205                                Ausruf: 12 € 
Skatspiel – Schloßbräu Pils, FX Schmid 
In Kunststoffbox. (E017) 

 
 
Los 0206                                 Ausruf: 25 € 
Wuppertaler-Brauereien: Adler, 
Gesenberg, Tienes, Bremme, 
Feldschloss 
Über 125 Flaschenetiketten, Bierdeckel, 
Briefkopf, Geschäftsbericht Gesenberg 
1950/51. In Ringbuch und Hüllen. (E017) 

 
 

Los 0207                                 Ausruf: 12 € 
Schuhkarton mit über 100 Bierdeckel 
Deutschland 
(E017) 

 
 

Los 0208                               Ausruf: 22 € 
Schuhkarton mit rund 300 Bierdeckel 
Vorwiegend Benelux, Frankreich, Österreich, 
Nordamerika, Großbritannien. (E034) 

 
 

Börse/Schecks/Geld: 
 
Los 0209                                Ausruf: 19 € 
Die Holding-Gesellschaften im 
Großherzogtum Luxemburg, ca. 1935 
Hrsg.: Banque Commercial. 26 Seiten. 
Gesetzliche und steuerliche Regeln für 
Gründungen. 26 Seiten geheftet, 
Abheftlochung. Druckfrisch. Format: 13,5x20. 
(E012) 

 
 

Los 0210                                Ausruf: 18 € 
Wiederherstellung des Volksver-
mögens, Berlin 1927 
Denkschrift der Reichs-Arbeitsgemeinschaft der 
Aufwertungs-, Geschädigten- und Mieter-
Organisationen. 112 Seiten, Paperback, Seiten 
gegilbt (schlechtes Papier). Ecken bestoßen. 
Format: 14x21,5. (E012) 



 
 
Los 0211                                 Ausruf: 15 € 
25. Geschäftsbericht der Bayerischen 
Zugspitzbahn AG, Garmisch-
Partenkirchen 1955 
13 Seiten + 13 Seiten Festschrift zum 
25jährigen Bestehen mit vielen Bildern der 
Bahn, des Schneefernerhauses und eines 
Busses der Verkehrsgesellschaft. Geheftet. 
Format: 21x29,5. (E011) 
(siehe auch Lose 873 und 1246) 

 
 
Los 0212                                 Ausruf: 20 € 
Öffentliches Börsen-Coursblatt, 
Frankfurt März 1856, Nr. 68-74 
Mit Infoblatt über Russische 
Schatzobligationen, Düsseldorf-Elberfelder 
Eisenbahn, Königl. Bayer. Pfälzische 
Eisenbahn, Bremer Bank. Gegilbt. 
Zusammenhängend. Format: 16,5x32. (E016) 

 
 

Los 0213                                 Ausruf: 50 € 
6 Zulassungsbescheinigungen für 
1.000 $-Bonds, Bayer. Pfalz Städte von 
1926; 1932/35 

Diese mussten nach Vorschriften des 
Reichswirtschaftsministeriums einzeln für den 
Handel im Inland zugelassen werden. Vor 1931 
konnten Stücke von deutschen 
Auslandsanleihen ungehindert nach dem Inland 
fließen. Dies verhinderte ein Gesetz 1931 über 
die Devisenbewirtschaftung. Dadurch wurde 
gleichzeitig den inländischen Besitzern solcher 
Stücke eine Wiederveräußerung im Inland 
unmöglich gemacht. Deshalb wurden von den 
deutschen Effektengirobanken Obligationen die 
sich vor dem 11.11.1931 in deutschem Besitz 
befanden, „zertifiziert“. Dies war bis zum 
1.7.1935 möglich. Wasserzeichenpapier. 
Ausgegeben von der Stuttgarter Kassen-Verein 
und Effektengirobank AG und der Liquidations-
Casse in Hamburg AG. Formate: 30x21. (E017) 

 
 

Los 0214                                Ausruf: 40 € 
5 Zulassungsbescheinigungen für 
1.000 hfl-Bonds, Neckar AG  von 1930; 
1932 
Wasserzeichenpapier. Ausgegeben vom Bank 
des Berliner Kassen-Vereins.. Formate: 30x21. 
(E017) 

 
 
Los 0215                               Ausruf: 100 € 
23 Zulassungsbescheinigungen für 500 
und 1.000 $-Bonds, Kölner Stadtanleihe 
von 1925, 1934/35 
Wasserzeichenpapier. Ausgegeben von der 
Kölner Kassen-Verein AG und der  Münchener 
Kassen-Verein AG. Formate: 30x21. (E017) 

 
 
Los 0216                                Ausruf: 50 € 
8 Zulassungsbescheinigungen für Dt. 
Sparkassen- u. Giroverband 1.000 $-
Bond von 1928, 1932/35/36 
Wasserzeichenpapier. Ausgegeben von der 
Stuttgarter Kassen-Verein und Effektengirobank 
AG;  dem Rheinisch-Westfälischer Kassen-
Verein AG, der  Kölner Kassen-Verein AG  und 
der Frankfurter Bank Effekten-Giro.  Formate: 
30x21. (E017) 

 
 

Los 0217                                Ausruf: 13 € 
Quittung Dresden, 1880 
Ausgestellt auf einem Quittungsbogen der 
Firma Adolf Schröttel vorm. J.G. Opitz & Sohn 
noch in Thaler. Knickfalte; Format: 28x11. 
(E021) 

 
 

Los 0218                                 Ausruf: 10 € 
Dresden, 1886: Dresdner Bank 
Schlußnote 
Für eine Sächsiche Anleihe. Mit Steuerstempel. 
Format: 14,5x23. (E021) 

 
 

Los 0219                                 Ausruf: 15 € 
Zeichnungsaufruf 3,5% Fürst Isenburg 
Büd. Birstein Obligation von 1887, 
Stuttgart 1888 
Dieses Blatt wurde als Ablage benutzt; 
rückseitig mit zwei Rechnungen beklebt. 
Format: 22x28. (E024) 

 
 

Los 0220                                 Ausruf: 15 € 
Zeichnungsaufruf: 1988: 
Zeichnungsaufruf Actien der 
Deutschen Grundschuld-Bank, Berlin 
zu 105,5-106% 



Stuttgart, 1888 durch das Bankgeschäft  Albert 
Schwarz. Dieses Blatt wurde als Ablage 
benutzt; rückseitig mit zwei Rechnungen 
beklebt. Format: 21x28. (E024) 

 
 

Dokumente: 
 

Los 0221                                 Ausruf: 50 € 
Bad Mergentheim, 1775: Vertrag über 
eine Obligation 
Ein Betrag von 180 Silberkreuzer zu 5% wurde 
dem örtlichen Hospital gegeben von Beroff von 
Ulm. Gedeckter Sigel. Knickfalten. Vierseitig. 
Format: 21x35. (E003) 

 
 
Los 0222                              Ausruf: 50 € 
Präsident und Räthe für das Herzogtum 
Luxemburg und die Grafschaft Chiny, 
Luxemburg, 1789 
„Die bessere Art, Pferde einzuführen“ in einer 
Verordnung von 1781 wird mit dieser 
Verordnung für beendet erklärt. Dekorative 
Vignette. Doppelblatt,  Knickfalten, rückseitig 
Siegelverschlussreste und handschriftliche 
Vermerke. Sehr gute Erhaltung; Format: 
20,5x32,5. (E003) 

 
 

 

Los 0223                                Ausruf: 30 € 
Dresden-Wachwitz, 1848: Handge-
schriebener Brief mit hübscher 
Ortsszene 
Prägedruck als Verzierung. Doppelseitig. 
Format: 13,5x21,5. (E009) 

 
 

Los 0224                                 Ausruf: 50 € 
Zittau, 1834: Handgeschriebener Brief 
mit toller Stadtansicht 
Abb. der kompletten Stadt im Erzgebirge. 
Doppelseitig, Linker Rand ungleichmäßig – 
offensichtlich aus Paket gelöst. Knickfalten. 
Format: 21x23. (E009) 

 
 

Los 0225                                 Ausruf: 75 € 
Department vom Donnersberg Bezirk 
von Mainz, 1806: No. 1 Liste der 
Konscibirten des Jahres 1886 
Für die französische Armee sind 13 Namen 
aufgeführt mit Gewerbe des Kons., Geburtsort, 
Vater und Mutter. Unterschrift des 
Bürgermeisters vom Gabsheim. Restsiegel. 
Knickfalten, Randeinrisse. Format: 30x46. 
(E017) 

 
 

Los 0226                                 Ausruf: 75 € 
Department vom Donnersberg Bezirk 
von Mainz, 1806: No. 6 Konsciption des 
Jahrs 1886 
 
 
 

„Etat der direkten Steuern, die in der Gemeinde 
Gabsheim wohnhaften Konscribirten des 
Jahres 1806, wie auch deren Eltern angesetzt 
sind, in welchem Etat zugleich von dem 
Vermögens-Zustande dieser letzteren genaue 
Auskunft gegeben muß.“ Passend zu den 
Angaben aus dem Los davor. Ebenfalls 
Unterschrift des Bürgermeisters. Knickfalte. 
Format: 30x46. (E017) 

 
 

Los 0227                                 Ausruf: 40 € 
Darmstadt, 1809/16: Befreiung von 
Kriegsdienst – 2 Dokumente 
Beide hatten das Conscribptionsalter 
überschritten. Beide vom Großh. Hessischen 
Oberkriegs-Collegium; 1816 mit Stempel und 
Siegel (deshalb beide Seiten an dieser Stelle 
verklebt. Beide mit Schnittentwertung üben. 
Formate: 21x34. (E017) 

 
 
Los 0228                                 Ausruf: 20 € 
Berlin, 12.10.1847: Königlich 
privilegierte Berlinische Zeitung von 
Staats- und gelehrten Sachen 
12 Seiten u.a. mit Börsenkursen und vielen, 
teils auch privaten Anzeigen. Guter Zustand. 
Format: 21x30. (E017) 

 
 

Los 0229                                 Ausruf: 18 € 
Hannoversches Magazin, 12.7.1842, Nr. 
60 
Acht Seiten; unbeschnittenes Exemplar. 
Format: 20x23. (E017) 



 
 

Los 0230                                Ausruf: 20 € 
Pfarrer von Oberroth-Preßgesetz, 3. 
Jg., Nr. 48+49, Februar 1850: 
Allerneuestes Gradaus mein deutsches 
Volk! 
Täglich erscheinendes Abendblatt. Gedruckt in 
München, Färbergraben 29. Doppelblatt. 
Format: 22x28. (E017) 

 
 

Los 0231                             Ausruf: 75 € 
Plitra, 1659: Lossagung und 
Knappenrecht der Leinenweber 
Doppelseitig mit gedecktem Siegel. Für Tobias 
Nädisch. Transkription liegt bei. Format: 20x33. 
(E017) 

 
 

Los 0232                               Ausruf: 35 € 
Braunschweigische Anzeigen, 
16.7.1760 
Acht Seiten; druckfrisch. Format: 16,5x20,5. 
(E017) 

 
 

Los 0233                               Ausruf: 50 € 
General-Direktion der Königl. 
Preußischen Allg. Witwen-
Verpflegungs-Anstalt, Berlin 18.11.1818 
Bekanntmachung über neue Regelungen. Acht 
Seiten, unbeschnitten. Format: 19x24. Fleckig. 
(E017) 

 
 

Los 0234                                 Ausruf: 45 € 
Darmstadt, 20.7.1822: Neue 
Verordnungen für das Postwesen 
Die Zunahme der Briefsendungen verlangte in 
der nachnapoleonischen Zeit neu Regeln für 
die Postbeförderung. Vierseitig, gedruckt. 
Knickfalten. Format: 20,5x32. (E017) 

 
 

Los 0235                             Ausruf: 15 € 
Vollmacht, Leipzig 7.11.1921 – 6 
Steuermarken 
Einwilligung einer Grundstücksumschreibung. 
Ungewöhnliche Markenanzahl. Format: 21x34. 
(E017) 

 
 
Los 0236                                Ausruf: 45 € 
Köln, 14.1.1816: Urlaubspass 
Von der Königl. Preuß. 3ten Rhein.Landwehr-
Infanterie Compagnie. Vollständig erhaltenes 
Siegel. Format: 19x23. (E017) 

 
 
Los 0237                                Ausruf: 25 € 
Schleiden/Eifel, um 1917: 3 Schreiben 
1. Landeskrankenkasse – Kassenverwaltung; 2. 
Lebensmittelversorgung für den Kreis 
Schleiden; 3. Grundbuchübertrag eines 
Grundstücks. Formate: ca. 22x28,5. 
Knickfalten. (E017) 

 
 

Los 0238                                 Ausruf: 50 € 
Historienkalender Sachsen-Meiningen 
1786 
Detaillierte Darstellung jeden Monats. Jeder 
Monat mit eigener bildlichen Darstellung. 
Geheftet, alle Seiten fest, angeschmutzt durch 
Gebrauch. Rechte untere Ecke bestoßen. 
Format: 16,5x20. (E021) 



 
 

Los 0239                                 Ausruf: 50 € 
Plakat einer Theateraufführung, 
Frankfurt 1741 
Geboten wird von französischen Komödianten 
u.a. Las Lustspiel „Der Prahler“. Spielt wird in 
der Allerheiligen-Gasse; die Preise sind 
gestaffelt von 2 Gulden bis 4 Batzen. Rückseite 
Text in Französisch. Format: 24,5x40,5. (E021)  

 
 
Los 0240                             Ausruf: 35 € 
Schleusingen, 1844: Vertrag über ein 
Darlehn von 450 Th. 
Zweiseitig, entwertet. Steuerstempel: ½ Th. 15 
Gr.. Großes Trockensiegel des Preuß. Land- 
und Stadtgerichts, ebenfalls entwertet. Format: 
18,5x31. (E021) 

 
 

 
 

Los 0241                                Ausruf: 30 € 
Berlin, 1900: Schreiben an die 
Redaktion der Offiziellen 
Gesetzessammlung auf Briefkopf des 
Finanzministers 
Knickfalte. Format: 21x33. (E021) 

 
 

Los 0242                                 Ausruf: 40 € 
Schleitz, 1823: Privaturkunde einen 
Grund- und Besitzerwechsel 
dokumentierend 
Schöne Urkunde mit vollständig erhaltenem 
adligem Siegel. Format: 20x32. (E021) 

 
 

Los 0243                           Ausruf: 60 € 
Halberstadt, 1754: Transport von 
Steinen aus dem Braunschweigischen 
in das Fürstentum Halberstadt 
Schon damals zählten Zollvereinbarungen zu 
wichtigen Bestandteilen des Transports. 
Knickfalte. Format: 20,5x33. (E021) 

 
 

Los 0244                                Ausruf: 30 € 
Mittenwalde 1849: Kaufvertrag 

Acht Seiten. Steuerstempel (3 Th.) und 
Schlusstempel als Siegel der Finanzabteilung 
der Stadt Mittelwalde. Format: 20,5x33. (E021) 

 
 

Los 0245                                Ausruf: 50 € 
Bratislava, 10.9.1838: Heiratserlaubnis 
Augustinus Ruttau  und  Johanna Matuocher 
wollen heiraten, sind jedoch Verwandte zweiten 
Grades. Deshalb bitten Sie um Erlaubnis, die 
ihnen mit dieser Urkunde gewährt wird. 
Zugleich wird bestätigt, dass eventuelle Kinder 
aus dieser Verbindung volle Anerkennung 
finden werden. Unter Passepartout. Großes 
gedecktes Siegel. Wenige Stockflecken. 
Format: 46x35. (E021) 

 
 
Los 0246                                 Ausruf: 35 € 
Kicklingen 1872: Verzeichnis über die 
ertheilten Tanzmusiklizenzen in der 
Gemeinde 
Detaillierte Auflistung auf 28 Seiten seit 1862. 
Fadenheftung. Guter Zustand. Format: 20,5x34. 
(E024) 

 
 

Los 0247                                 Ausruf: 25 € 
Kicklingen, 1893: Bekanntmachung-
Herstellung von Listen für den 
Schöffen- & Geschworenendienst 
Kontrolle der vorhandenen Listen laut Gesetz 
von 1880. OU Bürgermeister, Stempel der 
Gemeinde. Ränder teils ungleichmäßig, 
mehrere kleine Löcher durch Befestigung. 
Gegilbt. Format: 21x33. (E024) 



 
 

Los 0248                                 Ausruf: 15 € 
Eichtersheim, 1903: Schmuckbrief mit 
Abb. des Schlosses 
Doppelseitiger, handgeschriebener Brief. 
Format: 13,5x21. (E027) 

 
 

Los 0249                            Ausruf: 120 € 
Trier 1818: Aufforderung an die Männer 
und Jünglinge des Mittel-Rheins zum 
freiwilligen Kampfe für das alte 
gemeinsame deutsche Vaterland 
Neuer aufstrebender Nationalismus nach der 
Napoleonzeit. „Ihr wurdet auch Eurer Sprache 
beraubt!“. Dazu: Bestimmungen für die 
Schaar der Freiwilligen vom Rhein, der 
Mosel und Saar. §1: „Die Schaar soll 
vorzüglich den Zweck haben den übrigen 
stehenden Truppen als ein tücktiges Beispiel 
von Muth, Ausdauer und unermüdeter Thatkraft 
auf der Bahn der Ehre voranzugehen.“  Gez.: 
Justus Gruner, General-Gouverneur. 
Doppelblatt, Knickfalten. 21,5x34,5. (E027) 

 
 

Los 0250                                    Ausruf: 15 € 

Geislingen/Altenstadt, 1908: Zierbrief 
 
 
 

Los 0251                                 Ausruf: 20 € 
Troppau, 1902: Kartenbrief mit vier 
Lithografien 
Knickfalte, gelaufen, rundum perforiert. Format. 
14x18. (E027) 

 
 

Los 0252                             Ausruf: 45 € 
Prag, 28.12.1812: Taufschein 
Für eine  Bertha, Francisca, Vincentia 
Klebelsberg. Steuerstempel und vollständig 
erhaltenes großes Siegel. Knickfalten, 
Doppelblatt. Format: 20,5x35. (E027) 

 
 

Los 0253                                Ausruf: 20 € 
Eupen, 1904: Schuldschein über 210 M 
und 8 Pfg. 
Diese Schuld soll monatlich in 10 M-Raten 
abgetragen werden bei 5% Zinsen. Dekorative 
Steuermarke, Prägesiegel. Knickfalten. 
Doppelblatt. Format: 21x33. (E028) 

 

Fest-, Firmenschriften: 
 

Los 0254                                 Ausruf: 20 € 
50 Jahre Allianz Versicherung, Berlin 
1940 
40 Seiten; Text vom Zeitgeist geprägt. 
Porträtaufnahmen der Führungskräfte. Fotos 
vom Firmensitz und den geplanten 
Baumaßnahmen. Teils stockfleckig. Paperback. 
Format: 21x29,5. (E003) 

 
 

Los 0255                             Ausruf: 16 € 
75 Jahre Pittler Maschinenfabrik AG, 
Langen/Hessen 1964 
120 Seiten mit vielen, teils farbigen Fotos aus 
der Geschichte, der aktuellen Produktion aber 
auch dem sozialen Engagement wie z. Bsp. 
Werkswohnungen. In Leinen gebunden. 
Format: 21,5x30. In Original gelaufener 
Versandtasche. (E012) 

 
 

Los 0256                                 Ausruf: 15 € 
Christian Henssler KG, 50 Jahre, 
Asperg 1951 
Anlass: 80. Geburtstag des Gründers, 50. 
Bestehen der Firma und 25. Wiederkehr des 
Jahres, in dem der Gewächshausbau in das 
Programm aufgenommen wurde. Zahlreiche 
Fotobeispiele. Geheftet. Format: 27x20. (E012) 

 
 

Los 0257                                 Ausruf: 17 € 
Drei Jahrzehnte Adressbuchschaffen, 
Darmstadt 1957 



Viele Fotos aus den Jahren und der laufenden 
Produktion. Hardcover. Format: 21x20. (E012) 

 
 

Los 0258                             Ausruf: 20 € 
I.G. Farbenindustrie AG, Werke: 
Farbenwerke vorm. Meister Lucius & 
Brüning, 75 Jahre, München 1938 
Festschrift zum 75jährigen Bestehen. 
Gegründet 1925 durch Fusion der damaligen 
Chemie-Brachenriesen. Große Verstrickungen 
im Dritten Reich. In Leinen gebunden. 190 
Seiten. Gute Erhaltung. Format: 21,5x26,5. 
(E012) 

 
 

Los 0259                             Ausruf: 40 € 
Die Badische Anilin- & Sodafabrik, 
Ludwigshafen, ca. 1922 
235 Seiten mit Sonderteil über die 
Stickstoffwerke des Unternehmens. Viel 
Skizzen, Karten und Fotos. In Leinen 
gebunden, Ecken bestoßen. Format: 22x28,5. 
(E012) 
(siehe auch Lose 260 und 433) 

 
 

Los 0260                              Ausruf: 30 € 
Die Stickstoffwerke der Badischen 
Anilin- & Sodafabrik, Ludwigshafen ca. 
1922 

150 Seiten, Teilabdruck des obigen Werkes 
über die BASF. Insbesondere die Werke Oppau 
und Merseburg, sowie die Merseburger 
Braunkohlengruben, die Gipswerke 
Neckarzimmern und Niedersachsenwerfen und 
landwirtschaftliche Unternehmungen. In Leinen 
gebunden. Format: 22x28,5. (E012) 

 
 

Los 0261                                 Ausruf: 45 € 
50 Jahre Metallgesellschaft 1881-1931, 
Frankfurt 
Über 300 Seiten mit Bibliographien (Merton, 
Ellinger, Hochschild), dem Strukturwandel der 
Metallwirtschaft und der Geschichte der Firma. 
Zahlreiche Abbildungen und Skizzen. In Leinen 
gebunden. Wenige Seiten etwas fleckig. 
Format: 22,5x29. (E012) 

 
 

Los 0262                               Ausruf: 50 € 
Heddernheimer Kupferwerk und 
Süddeutsche Kabelwerke AG, 
Frankfurt, Mannheim 1918 
Festschrift zum 25jährigen Bestehens der AG 
und 65jährigen Bestehens des Unternehmens. 
44 Seiten mit vielen Fotos und alten Skizzen 
der Firma. Aufwändige Anfangsbuchstaben der 
einzelnen Kapitel. Hardcover. Format: 25x32. 
(E012) 

 
 

Los 0263                                 Ausruf: 14 € 
100 Jahre Deutsche Chemische 
Gesellschaft, 1967   

Festschrift. Im Auftrage der Gesellschaft 
Deutscher Chemiker verfasst von Walter 
Ruske. Verlag Chemie GmbH, 
Weinheim/Bergstr.,1967. Format: 16x24cm, 
259 S. mit 82 Abb. Einband etwas fleckig. 
(E010) 

 
 

Los 0264                                 Ausruf: 15 € 
Meilensteine. 125 Jahre Bayer    
Festschrift. Im Auftrage des Herausgebers 
Bayer AG verfasst von Erik Verg, Gottfried 
Plume u. Heinz Schultheis. Druck: Mohndruck 
Graphische Betriebe Gmbh, Gütersloh. Gesetzt 
aus der Univers und Candida auf MCS 
PowerView 10 und belichtet mit Laserbelichter 
CG 9600 der Bayer-Tochtergesellschaft 
Compugraphic corporation, Wilmington, Mass., 
USA, unter Verwendung von Agfa Filmmaterial. 
Gedruckt auf Papier der Firma Zanders 
Feinpapiere AG, Bergisch Gladbach. Format: 
22,2x31,5cm. Monumentalwerk mit 624 S. und 
unzähligen Abb. Einband etwas fleckig, 
Buchkanten gering bestoßen. (E010) 

 
 

Los 0265                                 Ausruf: 90 € 
Fried. Krupp A.G., 1812-1912, Essen 
a.d.Ruhr   
Festschrift. Leineneinband mit Altersflecken, 
Seiten tlw. gering braunfleckig, vollständiges 
Buch, wobei 1 Seite lose beiliegt. Hergestellt in 
den graphischen Anstalten der Gussstahlfabrik 
der Firma Fried. Krupp Aktiengesellschaft, 
Essen-Ruhr. Buntbilder nach Gemälden von O. 
Bollhagen, Bremen. Illustrationen von der 
Deutschen Photogravur-AG, Siegburg. Format: 
28x36,5cm, 276 S. mit Buntbildern und 
Illustrationen. Monumentalausgabe, 
herausgegeben auf den hundertsten 
Geburtstag Alfred Krupps, Verlag von Gustav 
Fischer. Hergestellt in den graphischen 
Anstalten der Gussstahlfabrik der Firma Fried. 
Krupp AG, Farbbilder nach Gemälden von O. 
Bollhagen, Bremen, zahlreiche Illustrationen. 
Neben dem Krupp-Werk wurden auch das 
Stahlwerk Annen, die Friedrich-Alfred-Hütte, 
das Gruson-Werk und die Germania-Werft sehr 



ausführlich behandelt. Erst 1903, als die 
Krupp'schen Unternehmungen schon fast 100 
Jahre bestanden, ließ sich Fräulein Bertha 
Antoinette Krupp zur Gründung einer AG 
überreden. Ihr Vater Alfred Krupp (1812-87) 
misstraute dem Kapitalmarkt. Lieber ließ er sich 
von Kaiser Wilhelm I., seinem großen Gönner, 
über dessen Hofbankier Bleichröder eine 
Anleihe von 30 Mio. Mark vermitteln und 
verpfändete dafür seinen ganzen persönlichen 
Besitz. Seine Firma führte er höchst 
patriarchalisch als Einzel-Unternehmen. Als ihn 
einmal jemand in bester Absicht mit "Herr 
Generaldirektor" anredete, offenbarte sich sein 
Verständnis vom Unternehmertum, indem er 
sein Gegenüber anherrschte: "Ich bin kein 
Generaldirektor, ich halte mir 
Generaldirektoren." Wichtigste Betriebsteile 
waren die Gussstahlfabrik Essen, die 1905 in 
Betrieb genommene Friedrich-Alfred-Hütte in 
Rheinhausen, die Zechen Hannover und 
Hannibal, die Bergwerke in Essen-
Bergeborbeck, die Gewerkschaft Emscher-
Lippe sowie die Gewerkschaft Ver. Constantin 
der Große. 1992 erregte die lange Zeit 
kränkelnde Fried. Krupp AG Aufsehen, indem 
sie ziemlich feindlich die Hoesch AG übernahm. 
Wenige Jahre später ging die Stahl-
Fusionswelle noch weiter, indem Thyssen und 
Hoesch-Krupp zusammengingen. (E010) 

 
 

Los 0266                                 Ausruf: 30 € 
Heinrich Hauser: OPEL Ein deutsches 
Tor zur Welt. Frankfurt am Main, 1937.   
Festschrift zum 100sten Geburtstag von Adam 
Opel und zum 75jährigen Bestehen des 
Werkes. Verlag Hauserpresse, Frankfurt am 
Main, 1937. Format: 21x22,5cm, 215 + 3 S. mit 
zahlreichen Abb. und Zeichnungen. Papp-
Einband etwas fleckig, Buchrücken berieben 
und mit kleinen Einrissen. Stempel eines 
früheren Besitzers. Achtung: die S. 125-152 
sind doppelt!!! Aus diesem Grund eine 
Fehlbindung des Gesamtbuches, und deshalb 
sehr selten!! (E010) 

 
 

Los 0267                                Ausruf: 14 € 
75 Jahre Nürnberger Lebensver-
sicherung AG, 1884-1959   

Festschrift. Schutz und Sicherheit im Zeichen 
der Burg. Format: 21x28cm, 133 S. mit 
zahlreichen Abb. Leinen-Einband etwas fleckig, 
Buchkanten bestoßen. (E010) 

 
 
Los 0268                               Ausruf: 30 € 
25 Jahre Rheinschiffahrtsverband, 
Konstanz 1932 
Über 90 Seiten mit vielen, farbigen Karten, 
Tabellen und Bilder. Paperback, Cover 
angeschmutzt mit Luftbild des Rheinaustritts 
aus dem Bodensee. Bibl.-exemplar. Format: 
21x29,5. (E017) 

 
 

Los 0269                              Ausruf: 23 € 
Hanau, 1923: Ultrviolette Strahlen und 
der menschliche Körper – 25 Jahre 
Hanauer Quarzlampen-Gesellschaft 
60 Seiten Festschrift mit medizinischen 
Beiträgen. Dazu vier Broschüren über 
Produkte. Paperback, außen angeschmutzt. 
Format: 19x30. (E017) 

 
 
Los 0270                              Ausruf: 17 € 
400 Jahre Hamburger Börse, Hamburg 
1958 
32 Seiten geheftet. Eine geschichtliche 
Darstellung von  Dr. G. Klein. Bildmaterial. 
Format: 21x29,5. (E017) 

 
 
Los 0271                                 Ausruf: 30 € 
Les exploitations et usines de la 
Gutehoffnungshütte en 1913, 
Oberhausen 1913 
In französischer Sprache. 60 Seiten mit vielen 
Fotos. In druckfrischer Erhaltung. 
Bibl.exemplar. Format. 21x14. (E017) 

 
 

Los 0272                                Ausruf: 18 € 
125 Jahre Geschichte der 
Gutehoffnungshütte, Oberhausen 1935 
170 Seiten mit Abbildungen, Tabellen und 
Statistiken. Im Anhang etliche ausklappbare 
Grafiken. In Leinen gebunden mit Prägecover. 
Restpapierspuren durch 



Bibliothekskennzeichnung. Format: 21,5x30,5. 
(E017) 

 
 

Los 0273                               Ausruf: 22 € 
Gutehoffnungshütte 1908 – 1929, 
Oberhausen 
Die Entwicklung zum Konzern. 80 Seiten mit 
ausklappbaren Tabellen, Statistiken, Karten. 
Paperback in guter Erhaltung. Kleine, lose 
Stelle am Rücken unten. Bibl.-exemplar. 
Format: 24,5x33. (E017) 

 
 

Los 0274                                Ausruf: 24 € 
Hundert Jahre E. Matthes & Weber, 
Duisburg 1938 
Über 200 Seiten Firmengeschichte des 
chemischen Werkes. Dazu viele Abb. und 
Portraits sowie viele Bildtafeln im Anhang. 
Bibl.exemplar. Sehr gute Erhaltung. In Leinen 
gebunden. Format. 21,5x27,5. (E017) 

 
 

Los 0275                                 Ausruf: 17 € 
100 Jahre Joh. Friedrich Ohler, 
Remscheid 1963 
Ein Werk in Remscheid wie es wurde, was es 
ist. Ca. 50 Seiten Textteil mit vielen, teils 
kolorierten Zeichnung. Anschließend Fototeil. In 
Leinen gebunden mit Prägecover. Format: 
24x30,5. (E017) 

 
 

Los 0276                             Ausruf: 15 € 
Stocko – die große Welt der 1000 
Winzigkeiten, Wuppertal 1951 
48 Seiten Firmengeschichte der 
Metallwarenfabrik Hugo und Kurt Henkels. 
Bibl.exemplar. Paperback, Ecken bestoßen. 
Format: 20,5x24,5. (E017) 

 
 

Los 0277                                 Ausruf: 15 € 
190 Jahre F. Meyer, Eisen- und 
Stahlindustrie, Dinslaken 1951 
34 Seiten Geschichte mit vielen Abbildungen 
und Fotos sowie ganzseitigen Portraits der 
Inhaber. Paperback mit Prägecover, etwas 
ausgebleicht. Ecken bestoßen. Format: 
21,5x30,5. (E017) 

 
 

Los 0278                                 Ausruf: 12 € 
Die drei Mohren – Hotel in Augsburg, 
1956 
Kulturgeschichtliches Geleitwort zum Neubau 
des Palasthotels. Bibl.exemplar. Paperback. 
Format: 21,5x21,5. (E017) 

 
 

Los 0279                                Ausruf: 22 € 
50 Jahre Eisenwerk Nürnberg AG vorm. 
J. Tafel & Co., Nürnberg 1925 
30 Seiten mit Klappgrafiken und vielen 
Portraits. In Leinen gebunden. Bibl.exemplar. 
Format: 16x24. (E017) 
 

 



Los 0280                             Ausruf: 18 € 
Grube Wachtberg, Köln 1951 
50jähriges Bestehen der >Grube der Rhein. AG 
für Braunkohlenbergbau und Brikettfabrikation. 
28 Seiten mit viel Fotomaterial. Festblatt für die 
Mitarbeiter und Freunde. Guter Zustand. 
Bibl.exemplar. Format: 17x23,5. (E017) 

 
 
Los 0281                                Ausruf: 14 € 
75 Jahre Richard Dohse Buchbinderei, 
Bielefeld 1958 
„Mit Fahnen und Girlanden beginnt unsere 
Geschichte“ Als Ringbuch gebunden mit vielen 
Abbildungen. Außergewöhnliches Cover. 
Format: 29x29. (E017) 

 
 

Firmenrechnungen: 
 

Los 0282                                Ausruf: 20 € 
Ahaus, 1881: Joh. Dües, Fabrik & lager 
aller Sorten Holzschuhe 
Ebenfalls Lederschuhe, Pantieen und Trippen. 
Einfache Gestaltung. Knickfalten, kleine 
Abheftlochungen. Format: 22,5x28. (E012) 

 
 

Los 0283                               Ausruf: 12 € 
Aichstetten/Allgäu, 1916: Michael 
Müller, Käseherstellung 
Gegründet 1876. Abb. der Fabrik-Hofanlage mit 
mehreren Pferdefuhrwerken. Knickfalten. 
Format: 22,5x28,5. (E009) 

 
 

Los 0284                             Ausruf: 15 € 
Alf/Mosel, 1907: Mech. Seilerwaaren-
fabrik AG 
Abb. der großen Fabrikanlage, die das gesamte 
Moseltal einnimmt. Produktauflistung, Karte. 
Abheftlochung, Knickfalten. Format: 22x28. 
(E011) 

 
 
Los 0285                                 Ausruf: 10 € 
Augsburg, 1939: Anton Reitenberger 
Zuckerwarenfabrik 
Abb. der Fabrikanlage. Firmenmarke „Areita“. 
Abheftlochung, Knickfalte, Format: 21x29,5. 
(E009) 

 
 

Los 0286                                 Ausruf: 13 € 
Bad Elster, 1911: Palasthotel Wettiner 
Hof AG 
Foto der Hotelanlage. Gelegen gegenüber den 
Badeanlagen. Abheftlochung, Knickfalten. 
Format: 22,5x29. (E009) 

 
 

Los 0287                              Ausruf: 14 € 
Bäumenheim, 1911: W. Drossbach & 
Co., Leinen-Spinnerei-Weberei 
Abb. der großen Fabrikanlage, florale und 
weitere Zierelemente, Allegorie. Knickfalten. 
Format: 22x28. (E009) 

 

 

Los 0288                                 Ausruf: 21 € 
Barmen, 1899: Ph. Barthels-Feldhoff 
Gegründet 1829. Wundervolle Abb. der 
Fabrikanlage an der Wupper. Maschinenhaus 
für Wasserkraft, Fabrikmarke, zwei Züge am 
gegenüberliegenden Ufer. Knickfalten. Format: 
23x28. (E021) 

 
 

Los 0289                                Ausruf: 30 € 
Barmen, 1876: Emil Zinn & Co., 
Glanzgarnfabrik 
Herrliche Vignette der 1862 gegründeten 
Fabrikanlage an der Wupper. Gedruckt auf 
dünnem Pergamentpapier, rechter Rand etwas 
ungleichmäßig. Knickfalten. Format: 21,5x28. 
(E021) 

 
 

Los 0290                                 Ausruf: 26 € 
Barmen, 1891: Emil Zinn & Hackenberg, 
Glanzgarne 
Herrliche Fabrikabbildung von der anderen 
Seite wie Los 0289. Ladeszene, Wupper im 
Hintergrund, Eisenbahn, zwei Medaillen. 
Dünnes Papier. Knickfalten. Format: 22x28,5. 
(E021) 

 
 

Los 0291                                 Ausruf: 26 € 
Barmen-Rittershausen, 1892: Emil Zinn 
& Hackenberg, Glanzgarne 
Herrliche Fabrikabbildung wie voriges Los aber 
mit beträchtlichen Fabrikerweiterungen. . 
Ladeszene, Wupper im Hintergrund, 
Eisenbahn, zwei Medaillen. Dünnes Papier. 
Knickfalten. Format: 22x28,5. (E021) 

 
 

 
 



Los 0292                                 Ausruf: 19 € 
Barmen-Rittershausen, 1901: Barmer 
Glanzgarn-Fabrik vorm. Emil Zinn & 
Hackenberg 
Abb. der Fabrikanalage, im Hintergrund die 
Wupper und die Stadtsilhouette. Medaillen. 
Knickfalte. Format: 22,5x29. (E021) 

 
 

Los 0293                                Ausruf: 30 € 
Barmen, 1876: Fr. Pet. Ostermann, 
Garnfabrik 
Herrliche Abb. der kleinen Fabrik mit 
Dampfmaschinenhaus und kleinem Garten in 
ländlicher Umgebung; Dampfender Zug im 
Hintergrund. Zwei Verdienstmedaillen. 
Knickfalte, rechter Land etwas ungleichmäßig. 
Format: 22,5x28,5. (E021) 

 
 

Los 0294                                Ausruf: 32 € 
Barmen, 1868: Hölken & Co., 
Glanzgarne 
Herrliche Abb. der großen Fabrikanlage in 
ländlicher Umgebung; Zierrand. Knickfalten mit 
minimalen Einrissen. Format: 22,5x28,5. (E021) 

 
 

Los 0295                                Ausruf: 14 € 
Barmen-Rittershausen, 1911: C.A. 
Vorsteher, Schnürriemen 
Gegründet 1867. Abb. des Fabrikgeländes 
durch Eisenbahnviadukt getrennt von der Stadt 
im Hintergrund; Vignette aus der 
Produktionshalle. Abheftlochung, Knickfalten. 
Format: 21,5x29. (E009)  

 
 
Los 0296                                Ausruf: 20 € 
Barmen-Wichlinghausen, 1896: Carl 
Paas & Sohn, Schnürriemen 
Abb. der beiden Fabrikanlagen für 
Schnürriemen und Farb- und Lüstrierung. 
Florale Elemente. Fabrikzeichen. Knickfalte. 
Format: 22x28,5. (E021) 

 
 
 

Los 0297                                 Ausruf: 19 € 
Basel, 1899: Societe pour l´Industrie 
Chimique 
Heutige SANDOZ. Abb. der großen 
Fabrikanalage, im Hintergrund der Rhein. 
Firmenzeichen. Knickfalten. Format: 21x27. 
(E009) 

 
 

Los 0298                                Ausruf: 38 € 
Berlin, 1838: Gebrüder Gropius 
Gelegen im „Diorama“ Ecke Georgen- und 
Universitätsstraße. Abb. des Gebäudes, reiche 
Verzierungen. An Seine Durchlaucht den 
Herzog von Braunschweig“. Knickfalten, 
Format: 21,5x34. (E009) 

 
 

Los 0299                                Ausruf: 16 € 
Berlin, 1900: Heintze & Blanckertz, 
Stahlfedern, Federhalter 
Abb. der Fabrik an der Georgenkirchstr. 44. 
Medaille, reiche Verzierungen. Knickfalten. 
Format: 22x29. (E009) 

 


